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Zeichnung: W. Büchi

Zürichs Bauprogramm 1973: Nichts Neues bauen, nur renovieren.

Bravo Zürich! Richtigerweise beginnt man gleich mit der
Renovation des Spar-Leus!

Endlich: Das Eigenheim

Sonderfall Schweiz

In der Schweiz
geht die Sonne im Osten auf
und im Westen
unter.
Manchmal, wenn's lange
schneit oder aus Fässern

regnet, sieht man die Sonne
weder auf- noch untergehen. Die Schweiz
ist ein Sonderfall.

In der Schweiz
werden die Kinder seit einigen Jahren
schneller groß und wachsen höher
als früher. Man nennt das
Akzeleration. Aber der geistige
Reifeprozeß, sagen die Pädagogen,
halte mit dem körperlichen
nicht Schritt. Die Schweiz
ist ein Sonderfall.

In der Schweiz
freut sich jeder gesunde Jüngling
auf die Rekrutenschule und belächelt
die Zivildienst-Sanftmütigen.
Aber die Umfrage
eines Mittelschulprofessors und Obersten i. Gst.
unter 1619jährigen Gymnasiasten und Seminaristen
beweist das Gegenteil. Die Schweiz
ist ein Sonderfall.

In der Schweiz
verkaufen die Bauern die Milch
lieber teurer als billiger, und die Arbeiter,
Angestellten, Direktoren
stehen ihnen nicht nach. Die Preise unserer Importe aber,
beispielsweise Kaffee, Kakao, Kupfer, sind viel zu hoch,
weil wohl die Löhne und Gehälter in den Entwicklungs¬

ländern
übertrieben aufwendig sind. Die Schweiz
ist ein Sonderfall.

Frauenstimmrecht? - Haben wir ja jetzt.
Gedankenfreiheit? - Heißen Sie Schiller, Friedrich?
Ausnahmeartikel? - Gemach, gemach.
Ein wirkliches Bodenrecht? Ueberzeugende Lösung des

Wohnungs- und Altersproblems? Korrektur der zu
großen Unterschiede in Einkommen und Vermögen? -
Sie sind ein Kommunist.

Administrative Versorgung? - Moral, mein Herr, Moral
vor allen Dingen!

Entwicklungshilfe? - Wir haben unsere eigenen Armen.
Europa? - Brauchen wir nicht. Wir haben die Kavallerie.
Die Sonne? - Geht in der Schweiz im Osten auf und im

Westen unter. Die Schweiz
ist ein Sonderfall.

Albert Ehrismann
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